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Ergebnis der Kontrolle:  BESTANDEN  NICHT BESTANDEN 
 

 ALLGEMEINES 
 JA  NE IN Entspricht die Baustellenentwässerung der gängigen Praxis? (z.B.: ZUDK Merkblatt, 

SIA 431) 

  
 JA  NE IN Wird beim Maschinenunterhalt (Waschen, Auftanken usw.) darauf geachtet, dass 

keine Gewässerverschmutzung entstehen kann? 

  
 JA  NE IN Sind sanitäre Installationen (WC, Handwaschbecken) an die Schmutzwasser-

kanalisation angeschlossen und werden mobile Sanitäranlagen korrekt entsorgt? 

  
 SAUBERES GRUNDWASSER, BERG- QUELL- UND HANGWASSER 
 JA  NE IN Werden diese Abwässer korrekt abgeleitet (Oberflächengewässer, Versickerung, 

Kanalisation)? 

  
 TRÜBES ABWASSER AUS BAUGRUBEN 
 JA  NE IN Wird trübes Abwasser vor der Ableitung in einem Absetzbecken vorbehandelt? 

  
 JA  NE IN Ist das Absetzbecken genügend gross, damit bei Einleiten in ein 

Oberflächengewässer keine Trübung mehr sichtbar ist? 

  
 ALKALISCHE ABWÄSSER AUS KONTAKT MIT FRISCHEM BETON 
 JA  NE IN Werden alkalische Abwässer vor der Einleitung neutralisiert? 

  
 JA  NE IN Wird der pH-Wert der Neutralisationsanlage kontrolliert und protokolliert? 

  
 BEWILLIGUNGEN 
 JA  NE IN Werden die Auflagen gemäss Baubewilligung eingehalten? 

  
 JA  NE IN Bei Einleitung in die Schmutzwasserkanalisation: ist eine Bewilligung der 

Standortgemeinde vorhanden? 

  
 JA  NE IN Bei Grundwasserabsenkung: ist eine Bewilligung vorhanden? 

  
 

   
 


